
Lehrerinnen und Lehrer Glarus 
(LGL) 

 
Protokoll der Vorstandssitzung vom 14. November 2005 
 
Ort:   Hotel Glarnerhof, Glarus 
Beginn:  17.15 Uhr 
Schluss:  19.00 Uhr   
Vorsitz:  Leni Takihara 
 
Traktandum 1: Begrüssung, Protokoll 
 
Das Protokoll vom 3. Oktober 2005 wird genehmigt. 
 
Traktandum 2: Mitteilungen der Präsidentin 
 
- Die LCH-Jahreskonferenz konnte erfolgreich durchgeführt werden. Kaspar 

Rhyner bedankt sich schriftlich bei Leni Takihara, dass Elm als Austragungsort 
ausgewählt wurde.  
Die Online-Erhebung der Besoldungsstatistik läuft schlecht, das Geschäft wurde 
zurückgewiesen. Diskutiert wurde die Frage, wie sich Lehrervereine organisieren 
könnten 

- Erfassung der Jubilaren: Die Schulpräsidentenkonferenz (SPK) kann die Daten 
nicht eruieren. Damit ist ein anderer Weg zu suchen. 

- Job-Sharing (Doppelbesetzung von Lehrstellen): Am gemeinsamen Treffen 
SPK/LGL mit Liliane Noser wird das Thema angesprochen. 

- An der SPK vom 23.11.2005 werden folgende Punkte behandelt: 
o DfF: Umsetzung der Weisungen 
o Ergebnisse der Umfrage zum Sprachenkonzept 
o Wie sei vorzugehen, den Ferienplan zu ändern. 

- An der Medienkonferenz vom 31.10.2005 zum Sprachenkonzept 3/7 wurde 
betont, dass die Studien nicht wissenschaftlich durchgeführt worden seien. Das 
Parlament Nidwalden beschliesst, das Modell 3/7 einzuführen. 

- Auf Einladung nahm Leni Takihara an einer Sitzung im Rathaus statt. Der 
Finanzdirektor W. Kamm begründete, weshalb kein Teuerungsausgleich in der 
Höhe von 1% gewährt werde. Zur Diskussion stehe höchstens 0,5%. Für den 
Staatspersonalverband wurde der Entwurf einer neuen Lohnvorlage nach einem 
sog. Bandbreitenmodell ausgearbeitet. Nach deren Umsetzung soll für die 
Lehrpersonen ein ähnliches Modell ausgearbeitet werden. 

 
Traktandum 3: Stufen, Kommissionen 
 
PGL Die Jahreskonferenz wurde vorbereitet. 

Nachdem sich niemand zur Mitarbeit im Vorstand gemeldet hat, hofft 
der Vorstand auf eine direkte Reaktion aus der Versammlung. 

HTG An der Jahreskonferenz referiert Herr Jenny-Wipf. Teilnehmen wird 
auch eine Vertretung des FkHW. 
Es wurde der Prospekt „Kernkompetenzen und Argumentarium für das 
Fach Hauswirtschaft“ herausgegeben. Weitere Broschüren sollen 
folgen. 
In der Woche 47 soll mit Aktionen das 1. Symposium von St.Gallen in 
Erinnerung gerufen werden. 
Für das nächste Jahr ist ein 2. Symposium geplant. 



Lehrerinnen und Lehrer Glarus 
(LGL) 

Sek1GL Man ist auf der Suche nach Lehrkräften, welche die 
Einspracheprüfungen vorbereiten. 
Der Vorstand setzt sich mit den Kriterien zum Übertritt ins 10. Schuljahr 
auseinander. 

HLG Schubladisierte Reglemente werden überprüft und z.T. überarbeitet. 
Kanti Für die Aufnahmeprüfungen werden Lehrpersonen gesucht. 

FQS: Es findet eine erste Auswertung statt. 
50-Jahr-Jubiläum: Für das folgende Jahr sind diverse Aktivitäten in 
Planung. 

 
 
Traktandum 4: Schwerpunkte 
 
Pendenzen 
 
Die Liste wird aktualisiert. Neu auf die Liste gesetzt werden: 

- Nachfolge Leni Takihara 
- Neuer Finanzausgleich: welche Folgen hat dies auf die IV-Leistungen? 
 

Folgende Punkte wurden unter Schwerpunkte behandelt: 
 
Nachfolge Leni Takihara 

- Vorstandsmitglieder müssen sich überlegen, ob sie das Präsidium 
übernehmen könnten. 

- An den Jahreskonferenzen wird der Rücktritt bekannt gegeben. 
- Leni Takihara stellt eine Liste der Aufgabenbereiche zusammen. 
- Der Vorstand muss sich überlegen, was nebst Entschädigung angeboten 

werden soll. Leni Takihara spricht mit dem Bildungsdirektor J. Kamm über ein 
Entlastungsangebot. 

- Im Bulletin wird das Profil und das Angebot publiziert. 
- In der Folge wird die direkte Anfrage forciert. 

 
Qualitätssicherung 
Markus Schwarz hat diverse Unterlagen bearbeitet. Er wird in nächster Zeit mit der 
Arbeitsgruppe Kontakt aufnehmen. 
Jahreskonferenz 
Die Kanti-Jubiläumswoche fällt in die Woche der Jahreskonferenz. An der 
Dezembersitzung wird entschieden, ob die Konferenz um 1 Woche verschoben 
werden soll. 
Nachdem die SPK in Sachen Ehrungen keine Hand bieten konnte, nimmt Daniel 
Emmenegger nochmals mit Ruedi Knöpfel Kontakt auf, ob er eine Möglichkeit sehe, 
wie die Jubilaren erfasst werden könnten. 
Der Vorstand beschliesst, dass im Bulletin vor der Konferenz die Liste der Jubilaren 
veröffentlicht wird. 
 
 
 
Nächste Vorstandssitzung: Mo. 12.Dezember 2005 
        Mollis, 14. November 2005 
        Daniel Emmenegger  
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